
*krümelt den Tisch voll* 

 

… und den Teller … 

 

und den Boden … und das Boot … 

Das Schönste, was passiert, 

ist immer unvermeidbar. 

Wie ein Unfall, den man 

genauso wenig vermeiden kann. 

Schwierige Dinge geschehen meist 

während man sie auf sich zukommen sieht. 

Ich habe die zamonische Eigenart, 

ihnen nicht aus dem Weg gehen zu können. 

 

Vermeide das Rascheln mit der Tüte! 

Es ist verräterisch und fällt sofort auf. 

Obwohl ich mich unauffällig bemühte, 

verlor ich Rosinen und trat auch noch drauf. 

 

In diesem Moment markierte ich außerdem, 

in prüfend vorgeboigter Haltung, 

eine Spur aus Puderzucker - das näxte Problem, 

durch versehentliche Tütenendentfaltung. 

 

Es heben sich erste glasige Blicke 

von rhummschöpfenden Kameraden, 

während ich notdürftig die Puderquelle flicke, 

derweil mir Blicke Schuld aufladen. 

Die Wenixten gestehen mir zu, 

was nur des Käptäns würdig ist: 

Eierkrapfen gehören dazu, 

sobald die Session begonnen ist. 

Dabei kommt mir lächelnd in den Sinn: 

Manch Krümel, den an Bord wir teilten, 

weshalb ich glücklicher geworden bin, 

als auf neutralen Planken wir verweilten. 

Ich bewahre mir das Privileg, 

diese Spur noch etwas tiefer zu legen; 

oberflächlich bleibt das ein süßer Weg, 

den viele im Wunsch nach Eierkrapfen hegen. 


